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Maigang der Männer 

 

Am 06.05.2023 fand der traditionelle Maigang der Männer statt. 

Bei herrlichstem Sonnenschein trafen sich knapp 40 Männer am 

Ehrenmal der Siedlergemeinschaft. Unser 2. Vorsitzender Klaus 

Musiolik begrüßte alle Anwesenden und unsere Majestäten König 

Klaus Schäper und Kaiser Rainer Zweihaus. Ein besonderer Gruß 

ging an unseren Ehrenvorsitzenden Reinhard Große Erdmann.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem die Würdenträger des Jahres 2022, Klaus Musiolik 

(Maikönig) und Oliver Stuck (Pumpenkönig), den ersten Schnaps 

verteilt hatten, ging es zu Fuß in Richtung Ramertsweg.  

 

Dem Tempo einiger älterer Mitglieder angepasst und nach vielen 

guten Gesprächen erreichte man das erste Etappenziel. Auf dem 

Hof der Familie Kreuzeck erwartete die Männer ein umfangreiches 

Frühstück aus Brötchen, Gürkchen und Getränken. 

 



Norbert Kreuzeck feierte  

an diesem Tag seinen Geburtstag, 

unser Königspaar Klaus & Silke Schäper 

ließen es sich nicht nehmen, im Namen 

der Siedlergemeinschaft Glückwünsche 

auszusprechen. 

 

Die liebevoll durch unsere Majestät Silke Schäper und ihren 

Ehrendamen belegten Brötchen ließen sich alle bei einem kalten 

Getränk gerne schmecken. 

 

 

                                                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider hat auch jede noch so schöne Pause mal ein Ende und die Siedler 

bedankten sich bei Norbert Kreuzeck und seiner Familie für die 

Beherbergung und bei unserem Königspaar Klaus und Silke Schäper für 

die Bewirtung mit einem dreifachen „Gut Schuss“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sodann machte man sich auf den Weg zur Gaststätte Kortmann 

nach Roxel. Nach einem weiteren Marsch von etwa einer Stunde 

mit einigen Bergetappen erreichte man durstig das Ziel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angekommen in Roxel schritt man schnell zur Tat, erst wurde der 

Durst gelöscht und dann mussten die Nachfolger für den Maikönig, 

den Pumpenkönig und den besten Kegler gefunden werden. 

 

Der 2. Kassierer Timm Gajewski und Markus Lehmann 

übernahmen das Kommando und sorgten für einen fairen und 

reibungslosen Ablauf des Kegelns. Wie es bei den Siedlern üblich 

ist werden 10 Wurf in die Vollen geworfen, und am Ende weiß man, 

das war „gut“ oder das war „nicht so gut“. 

 

Nachdem die Sieger und Platzierten feststanden, schritt der 1. 

Vorsitzende Klaus Schäper zu den Ehrungen. Auch eine Tradition 

der Siedler ist, nicht der beste Kegler wird Maikönig, sondern der 

Kegler, der einer vorher ausgewählten Zahl am nächsten ist. 

Gezogen wurde die Nummer 43. Mit einer Punktlandung wurde 

Matthias Dröger neuer Maikönig, der beste Kegler musste in einem 

Stechen zwischen Timm Gajewski und Thomas Lange ermittelt 

werden, hier setzte sich am Ende Timm Gajewski durch. Der 



von links nach rechts: 

bester Kegler Timm Gajewski, ältestes Mitglied Adi Lenz, Pumpenkönig 

Dominik Haase und Maikönig Matthias Dröger 

 

Pumpenkönig musste auch in einem Stechen gefunden werden. In 

einem reinen Familienduell setzte sich Dominik Haase gegen 

seinen Vater Jürgen Haase durch und darf sich für ein Jahr 

Pumpenkönig nennen. 

 

Auch wird, wie es die Tradition verlangt, dass älteste teilnehmende 

Mitglied mit einer Flasche geehrt. Adi Lenz war mit 89 Jahren nicht 

nur das älteste teilnehmende Mitglied der Siedler an diesem Tag, 

sondern ist mit 68 Jahren auch das Mitglied mit der längsten 

Vereinszugehörigkeit. Chapeau Adi…. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Knobeln, Kartenspielen, gutem Essen und der einen oder 

anderen Runde Bier und Schnaps feierte man bis spät in die Nacht. 

Man munkelt, dass einige schon Brötchen mit nach Hause gebracht 

haben. 

 



Vom Keilof-Rennen zur Elefanten-Plümpse 

 

Münster hat auch einen Zoo - wo Tiere rumteilachen, die man sonst hier 

in der Bendinen nicht zu dibbern kriegt. Er liegt am Ende des Aasees und 

schmust sich Alwetterzoo, denn die wichtigsten Kabachen sind mit 

überdachten Gängen verbunden, so dass man auch bei Maimel durch 

den Zoo schemmen kann. 

 

Seit 1875 gibt es in Münster einen Zoo. Aber der lag damals am anderen 

Ende des Aasees, da wo heute der Beis der LBS steht - also fast mitten in 

der Stadt. Professor Hermann Landois hat ihn makeimt. Der war nicht 

nur Natur-Ausbaldowerer, sondern auch Gallach - und überhaupt ein 

joveler Nerbloköster. Um die Penunzen für den Zoo 

zusammenzukratzen, hat er viel Schnapsideen ausbaldowert, er 

veranstaltete unter anderem Bärentatzen-Frengeln, Keilof-Rennen und 

Theater-Aufführungen. 

 

Landois hat wohl auch gerne einen geschnasselt. Und in der Tuckesburg, 

einen nerblo Beis, dass er selbst für sich makeimt hat, hat er öfter - kein 

Jontef! - mit dem Affen Lehmann gemeinsam einen Lowine geschickert. 

Schon zu Lebzeiten hat er sich ein Denkmal gesetzt. Mit einem Nistkasten 

im Schero. Denn Landois hat rakawelt, er habe sein ganzes Leben lang 

einen Vogel im Schero gehabt, darum sollten sich Vögel auch auf sein 

Denkmal setzten. Und auf dem Sockel stand: Wer´s von vorn nicht tofte 

findet, soll sich´s von hinten bedibbern - wo die Vogelschonte über den 

Kaftan kleckere.  

 

Fast 100 Jennikes später - im Mai 1974 - wurde der Allwetterzoo eröffnet. 

Mittlerweile hat er auch schon fast 50 Jennikes auf dem Buckel - und sich 

seit der Eröffnung hamel verändert. Noch neu ist der Elefantenpark, die 

große Bendine für die grauen Kaventsmänner.  Der Zoo hat hamel viel 

Knete in die Feme genommen, damit die Elefanten jetzt mehr Platz 

haben - und auch Pani zum Plümpsen. 

 



Das kleine Wörterbuch: 

Massematte Hochdeutsch 

ausbaldowern erkunden, erforschen, erfinden 

Beis Haus 

Bendine Gegend 

dibbern sehen, gucken 

Feme Hand 

frengeln essen 

Gallach Priester, Geistlicher 

hamel viel, sehr, groß 

Jennikes Jahre 

Jontef Spaß, Scherz 

jovel gut, schön 

Kabache Hütte, altes Haus 

Kaftan Anzug, Mantel, Bekleidung 

Kaventsmann Riese, Brocken 

Keilof Hund 

Knete Geld 

Lowine Bier 

makeimen machen, arbeiten, schlagen 

Maimel  Regen 

nerbelo verrückt 

Nerbeloköster Spinner, Verrückter 

Pani Wasser, Tränen 

Penunzen Geld 

plümpsen baden, schwimmen 

rakawelen sprechen, reden 

schemmen gehen, fahren 

Schero Kopf 

schmusen nennen, reden, sprechen, zeigen 

schnasseln trinken 

teilachen gehen, laufen 

tofte gut, schön, prima 

Vogelschonte Vogelmist 



Unser Hauswart, Marco 

Rensing, hat von seinem  

Ausblick aus alles im Griff. 

Arbeitseinsatz an der Villa Bung 

 

Am 03.06.2023 fand an unserem Zubehörgebäude und am 

Festplatz ein Arbeitseinsatz statt. Dringend notwendige Arbeiten 

mussten erledigt werden. Die vom Hauswart Marco Rensing 

erstellt Liste konnte, wie das bei uns Siedlern so üblich ist, nur 

gemeinsam bewältigt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Groß und klein, alt und jung folgten dem Aufruf des  

Vorsitzenden und trafen sich um 10:00 Uhr bei bestem Wetter 

am Festplatz, um Lackierarbeiten, Malerarbeiten, 

Aufräumarbeiten und Grünschnittarbeiten unter Anweisung von 

Marco zu bewältigen.  

 

 

 

 

 

 



Erst die Pause, dann der wohlverdiente Feierabend 

Viele Hände schaffen viel. Unter diesem Motto wurden die 

Sanitären Anlagen neu gestrichen, die hölzerne Vogelstange von 

alten Lackresten befreit und neu gestrichen, die Villa Bung 

aufgeräumt und die Grünanlagen rundherum von Unkraut und 

Müll befreit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich wurden alle freiwilligen Helfer aufs beste versorgt, und 

der 1. Vorsitzende ließ es sich nicht nehmen, allen herzlich für 

ihre Hilfe zu danken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was wäre der Verein ohne seine Frauen und ohne die Jungschützen. 

An der Rolle unsere Majestät Silke Schäper, am Pinsel Beate Rensing-Bley und 

Tilo Große Erdmann. 

 



Aufbau Schützenfest ab 17:00 Uhr 

Aufbau Schützenfest ab 17:00 Uhr 

Jubiläumsschützenfest 

Abbau Schützenfest ab 10:30  

Kinderschützenfest 

Frauennachmittag 

Königsball 

Herrenabend 

Senioren- und Nikolausfeier 

 

Termine 2023 

09.08.2023 

10.08.2023 

11.- 13.08.2023 

14.08.2023 

09.- 10.09.2023 

23.09.2023 

28.10.2023 

04.12.2023 

10.12.2023 

 



 

Goldene Hochzeit: 

Ilse & Karl-Heinz Bung 

 

Diamantenhochzeit: 

Gisela & Reinhard Große Erdmann 

Rita & Franz Ecke 

 

Eiserne Hochzeit:  

Margot & Hans Schatz 

Wir gratulierten zur goldenen, diamantenen und eisernen 

Hochzeit im Jahre 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

.   



Christa Hakenes  
 
Josefa Adorf 

Hinter den Tränen der 
Trauer verbirgt sich das 
Lächeln der Erinnerung. 

 

Wir gratulierten den Jubilaren (ab. 70 J.) des Jahres 2023 

 

 

 

 

 

__________________________ 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder im Jahre 2023: 

 

  

 

 

 

 

 

Helene Mantlik 

Ruth Pläster 

Jutta Stoppe 

Dr. Alfons Rensing 

Giosino Pasquariello 

Bodo Euler 

Udo Lückemeyer 

Brigitte Euler 

Renate Bruhn 

Wilfried Lange 

Irene Deuter 

Maria Zweihaus 

Ilse Bung 

Dr. Thorsten Spitta 

 



Fahnenabordnung der Siedlergemeinschaft 

Gievenbeck v.l. Jürgen Haase, Martin Gerwing 

und Klaus Schäper. 

 

   

Wie auch im letzten Jahr folgten wir einer Einladung der Pfarrei 

Liebfrauen Überwasser und nahmen mit einer Fahnenabordung an 

der Fronleichnamsprozession teil. Start war dieses Mal an der 

Klinikkirche Maria Heil der Kranken, wo auch der Gottesdienst 

stattfand. Nach einer Zwischenstation auf dem Schulhof der 

Theresienschule führte die Prozession weiter zum Ziel an der Sankt 

Theresia Kirche.                           

 

 

 

 __________________________  

Fahnenschläger gesucht!!!! 

Die Fahnenschläger der Siedlergemeinschaft suchen 

Nachwuchs. 

 

Bei Interesse bitte beim Vorstand melden. 

 

         

 



  

In eigener Sache 

 
Leider fehlen uns immer wieder wichtige Daten in unserer 
Mitgliederdatei, so dass wir zu dem einen oder anderen Jubiläum 
nicht wie gewohnt gratulieren können. Das stimmt uns traurig und 
sollte nicht so sein. Sie können uns helfen, damit wir Sie nicht 
vergessen. 
 
Melden Sie sich bitte unter einer der Kontaktadressen, schreiben Sie 
uns eine E-Mail oder sprechen Sie eines der Vorstands oder 
Festausschussmitglieder an, wenn sich  
 

1. Ihre Adresse geändert hat 
2. Ihr Familienstand sich geändert hat 
3. es in Ihrer Familie Zuwachs gegeben hat 
4. wenn ein Sterbefall vorliegt 

 
Helfen Sie mit……… 
 
 
Siedler goes E-post 
 
Helfen Sie uns, helfen Sie der Umwelt und sparen mit uns Papier und 
Portokosten. 
Stellen Sie jetzt um auf unseren elektronischen Newsletter und 
verpassen Sie nie wieder ein Rundschreiben, eine Güörtpost oder 
andere News Ihrer Siedlergemeinschaft Gievenbeck.  
 
Wie das geht? 
 
Schreiben Sie einfach eine kurze Nachricht an  
info-sgg-1933@gmx.de 
und Sie werden ab sofort in den E-Mailverteiler der 
Siedlergemeinschaft Gievenbeck aufgenommen. Natürlich können 
Sie auch jederzeit auf Papierform zurück wechseln, auch dazu reicht 
eine kurze Nachricht. 
 

 

mailto:info-sgg-1933@gmx.de
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